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Antrag    
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öffentlich  

  

00351/2020    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Mehr Platz für’s Rad – Radstreifen Lübecker Straße jetzt! 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin beschließt, den Fahrradstreifen 
Lübecker Straße (Ecke Friesenstraße bis Ecke Johannes-R.-Becher-Straße bzw. Ecke 
Robert-Beltz-Straße bis Ecke Gosewinkler Weg) von der Zurückstellung zu entbinden und 
diesen sofort umzusetzen. 
 

 

Begründung 

Die Stadtvertretung hat Anfang 2017 beschlossen (Antrag 00910/2016), einen 
Fahrradstreifen in der Lübecker Straße einzurichten (Ecke Friesenstraße bis Ecke 
Johannes-R.-Becher-Straße bzw. Robert-Beltz-Straße). Dieser Beschluss wurde durch 
einen weiteren Beschluss auf Grundlage des Antrags 01471/2018 zurückgestellt. 
Inzwischen sind Umstände eingetreten, die die sofortige Umsetzung des 2017 
beschlossenen Radstreifens notwendig machen. So ist inzwischen der West-stadt-Campus 
fertiggestellt und somit eine sichere Fahrradzufahrt aus dem nordöstlichen Teil der Stadt für 
Schülerinnen und Schüler zwingend notwendig. Eine ebenso wichtige neue 
Rahmenbedingung ist die aktuelle Corona-Pandemie. Unter dem Eindruck dieser Pandemie 
verändern sich die Städte. Die Menschen legen insgesamt weniger Wege zurück und sie 
legen sie anders zurück. Auch die Schwerinerinnen und Schweriner verbinden bei ihren 
Wegen die gesundheitsfördernde Bewegung an der frischen Luft mit der Möglichkeit, 
Abstand voneinander zu halten. Deshalb nutzen sie intensiv das Rad. In dieser Situation ist 
besonders augenfällig, dass wir in unserer Stadt mehr Platz für einen sicheren 
Fahrradverkehr benötigen. Verkehre müssen entflochten und auch der Fahrradverkehr von 
Gehwegen auf die Hauptstraßen gelegt werden. Dies schafft mehr Raum für den 
Fahrradverkehr und mehr Platz für Fußgänger. Unter Beachtung dieser 
Rahmenbedingungen ist die Umsetzung des bereits beschlossenen Radstreifens in der 
Lübecker Straße überfällig.   
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Regina Dorfmann 
Fraktionsvorsitzende 
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